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Anhörung des Sportausschusses des Bundestages zum Ehrenamt im Sport





Lsb h-Präsident Dr. Rolf Müller 


als Sachverständiger bei Sportausschuss





Am 14. November wird der Sportausschuss des Deutschen Bundestages in Berlin eine öffentliche Anhörung zur „Situation der Sportvereine und der dort ehrenamtlich Tätigen“ durchführen. Zu dieser Anhörung wurde jetzt auch der Präsident des Landessportbundes Hessen (lsb h), Dr. Rolf Müller, als Sachverständiger eingeladen.


„Diese Anhörung ist eine Chance“, so der lsb h-Präsident, der sich seit vielen Jahren für eine stärkere Anerkennung ehrenamtlichen Engagements stark macht, „denn die Bereitschaft in unseren Lande ist groß, Verantwortung für das Gemeinwesen zu übernehmen. Der Sport geht da mit gutem Beispiel voran.“


Leider werde dieses Engagement oft einfach nur vorausgesetzt, Anerkennung bliebe in der Regel aber aus. „Die äußerst wertvolle Ressource Ehrenamt bedarf jedoch einer breiten gesamtgesellschaftlichen Wertschätzung“, so Müller, der den Entschluss des Sportausschusses zur Durchführung dieser Anhörung deshalb sehr begrüßt.


